TEXTBAUSTEINE
Anschreiben wegen vertrauensärztlicher Untersuchung, 
Ergänzungen zu Datenschutz und Schweigepflicht

Anschreiben an zu Untersuchende(n):
[bookmark: _GoBack]Wir bitten Sie, Ihre behandelnden Ärzte und Ärztinnen und den Vertrauensarzt oder die Vertrauensärztin von der ärztlichen Schweigepflicht dem Landeskirchenamt gegenüber zu entbinden.
Der Vertrauensarzt oder die Vertrauensärztin wird dem Landeskirchenamt im Nachgang der Untersuchung dann die gutachterlichen Fragen in einem schriftlichen Gutachten beantworten. Die Langfassung des Gutachtens (Langgutachten) verbleibt in den Händen des Vertrauensarztes oder der Vertrauensärztin. 

Gutachten werden in einer Teilakte der Personalakte gesondert aufbewahrt. Diese Teilakte ist nur einem eng begrenzten Mitarbeitendenkreis zugänglich. Ergänzend weisen wir darauf hin, dass Sie ein Einsichtsrecht in Ihre vollständige Personalakte haben.


Anschreiben an Vertrauensarzt/-ärztin:
Sollte es erforderlich sein, Ärzte oder Ärztinnen anderer Fachrichtungen hinzuzuziehen, teilen Sie uns dies zeitnah mit. 
Wir bitten Sie, über die vertrauensärztliche Untersuchung ein Gutachten zu erstellen, welches die gestellten Fragen beantwortet. Dieses Gutachten übersenden Sie bitte an das Landeskirchenamt. Eine weitere ausführliche Version des Gutachtens mit Anamnese und ggf. Beschreibung der durchgeführten Testverfahren (Langgutachten) verwahren Sie bitte bei Ihren Unterlagen. Auf dieses wird nur in Zweifelsfällen ggf. zurückgegriffen.

Um die Vertraulichkeit zu gewährleisten, bitten wir, das vertrauensärztliche Gutachten folgendermaßen zu adressieren:

Persönlich/Vertraulich
Referent/in mit Name und Stellenkürzel
Landeskirchenamt der ELKB
Katharina-von-Bora-Str. 7-13
80333 München

Wir bitten um gesonderte Mitteilung, ob Ihr Gutachten uneingeschränkt an Herrn/Frau zur Kenntnis gegeben werden kann. Sollte dies nicht der Fall sein, bitten wir um entsprechende Nachricht und Empfehlung an uns.

Wir bitten Sie darum, darauf zu achten, dass die für Sie erforderlichen Entbindungen von der ärztlichen Schweigepflicht durch Herrn/Frau Ihnen gegenüber nachweisbar erteilt wurden und empfehlen hierfür die Schriftform.

Für eventuelle Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung. 

Anmerkungen:
· Es geht nicht um Statusbegründung (Aufnahme in den Vorbereitungsdienst)

Stand 27.11.2018
(nach Rücksprache mit Jour Fixe Dienstrecht)
Franziska Riemer, F 4.4
